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g e n h e i t", die Tier bücher Albert des Großen usw. Auch s ch u l st a t i -
st i s ch e Skizzen und Auszüge steheu bereits zur Verfügung. Schmuck und

Belehrung zugleich werden uns die „M o n a t s b i l d e r" bringen, von denen der

Januar bereits in Nr. l erschienen ist. Tie Übermittlung der „Sch uln a ch -

richten" wird sich dieses Jahr rascher und allseitiger vollziehen, da wir hiefür
neue ständige Kräfte gewonnen haben. — In ähnlicher Weise ist auch in den

verschiedenen Fachbeilagen, in den beiden Abteilungen der „Mittelschule",
für „Volk s s ch ul e", „Le h r e ri n" und „B ü ch e r k a t a l o g" bestens vorge-
sorgt. Überall erfreuen wir uns reger Anteilnahme. Möge diese Tätigkeit im neuen

Jahr noch reger werden und recht viele neue Freunde gewinnen.
(Hrös;ere Beiträge. Ein freundlicher Mitarbeiter hatte die praktische Idee,

uns eine Handvoll Skizzenblättec zur Einsicht vorzulegen und uns zur Meinungs
äußerung einzuladen. Dieses Beispiel sei zur Nachahmung sehr empfohlen! Ans
diese Weise können oft sehr anregende Wünsche aus dem Leserkreis und auch die

Verhältnisse des Blattes in Raum und Anlage berücksichtigt werden, ohne unan-
genehme und störende Eingriffe in das Manuskript.

Werbearbeit! Unsere verehrten Werber und Vertrauensmänner, Freunde
und Leser, bitten wir höflichst, diesen Monat jede Gelegenheit zur Empfehlung und

Verbreitung des Blattes zu benützen

Klmwmlrs WllMWttmslM
Zsreiliurg, Schweiz.

Einziges humanistisches Mädchenghmnasium
der katholischen Schweiz. Sieben Iahresknrse.
Deutsche und französische Abteilung. Durch Buu-
desratsbeschluh vom It! Sept. IM5 wurde den

Reisezeugnissen unserer Anstalt die Geltung siir
die Universitätsstädten, auch für die mediziui-
sehen Fachstudien zuerkannt. Internat in der
Académie St. Croix, geleitet von Menzinger
Lehrschwestern. Prospekte zu beziehen durch die
Direktion.
?rgibarg, Lekvvis. Loalvvarà às ksrollss 68

„Zur Heranbildung von Kirchensängern"
und zur Einführung in den Bat. Choral gibt

es kein besseres Werk als

Ai.GOimils op.n.DerIiiiiMWillM'.
So lautet das Urteil anerkannter Autoritäten.

Verlag: R. Jans, Ballwil.
O. O. Müller, Maria, Friedenskönigin für

2-stmg. Chor und Orgel.
lZ. Frei, Choralvesper für Weihnachten.

An die Mittelschule in Andwil, 5lt.
St. Gallen, wird wegen Militärdienst
für die Zeit vom 29. Januar n. e. bis
Ende des Schuljahres ein

Stellvertreter
gesucht. Offerten richte man an Viktor
Ämmann, Lehrer, Andwil, Kt. St. G.

Bücher und Schriften.
(Besprechung vorbehalten.)

Tas Weib des Verschollenen.
Erzählung aus dem Volksleben von M-
Buvl. til S. Trier 1910. Petrus'
Verlag Preis karton. l Mk., gebund.
Mk. 1.80.

Tic Lehrerin im Berns und Lc-
den. Anregungen zum Denken und

Handeln für Seminaristiunen und junge
Lehrerinnen von Dr. Ernst Breit, Re-

ligions- und Oberlehrer in Gangelt.
Büchschmuck von Kunstmaler Wilhelm
Sommer. 118 S. Einsiedeln. Verlags'
anstatt Benziger u. Eo. A. G.

Hinttnelsblumen ans Heldcngrä-
ber. Armenseelenbüchlein für die An'
gehörigen der gefallenen Krieger. Von
Joseph Zuber, Religionslehrer. Mit
Original Titelbild, Kreuzwegbildern nach

Prof. M. von Feuerstein, Original-Rand
einfassungen und Kopfleisten. 320 S.
Format 77:129 mm. Einsiedeln. Ver
lagsanstalt Benziger u. Co. A. G. Preis:
In Einbänden zu Mk. 1.20 (Fr. I.öö)
und höher.
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«oldatemvohl von Pfarrer Paul Kriinlttvtilîel
Joseph Widmer^ Merk- und Weckblät- '

,^^-deu a.u wirksamsten ein-
ter sur kathol. Soldaten. 96 S, 1«>" pfohlen iu dein Inseratenteil
Einsiedeln. Berlagsanst. Benziger u. Co. eines verbreiteten und sorg-
Broschiert und beschnitten 90 Cts. Ge- sättig beachteten

bunden 95. Cts. SctMlblttttvS.
^ verwendet die ideale

amerikanische
Buchführung

von
Z Niedermann, a Lehrer,
widnau (St. Gallen).

Kaufin. erprobt, prima
Referenzen.

I^Iiinàl si»'

îîbt'IllIIIIIN- IlIItl lîllt lilillll ll»^
ii>8 vor/ÜFlieli emptoläen unä in <1er Fan/.en Leänvei/
einFelübrt, tei>ivei8ö in vielen Ivantonvn obliFütoiMcb:
.liibuli, ^iifFiilu-li /IN' iîeeIiniinF8- mill iîiielifiiliIIIIIF,

n a u a j 2. Iutilise, rev. von It. I'eter, Dt/., Dr. 9 49,
Ltüeb 99 9t8.

.liilittd, veitfîui«>n lin- iîeeI>i>uuF8- nnil liiielifiiliiuiiF,
rev. von II. Deter, nviie^tv ^iilluFi!, Feb. per Dxpl.
Dr. 1.99.

vueiiliiiltun^iieite, ^^8tein .siikob, blâu bartoniert,
47 Leiten, Dormat/irba 29X29'/2 em, Inventarbucli,
äournnl, I<u88!ibueb unä ilauptbueli in einem vnnii,
8pe/iell ?.ur DureliarbeitunF oi»e8 voll8t!lnäiFon Xnr-
808 von ,1nbol'8 IîeebnunF8- unä IZuelikülirunF einFe-
riciitot. Der Dut/enä Dr. 9.29, per Ltüeb 59 9t8.

vueiiiniitiiNFàefte, hizàm àiivb, in 4 einzelnen
vekten, Invvntarluieli, Xîì88àiob, llauptbueb n se
9 Illatt, äonrnal à. 8 lîlatt, /.U8g.mmen in einem 8tar-
ben lini-tnninîippeiien — per 12 Wappen Dr. 7. —
eine Neppe 95 Dt8.

IîtmIinunK8Ìuiir>i»F8Ìlvft, ki.v8Ìem àlivl», Dorm.nt
21's X 28 em, ìi 19 IZIatt, luneatur mit Doppelbo-
lonnen unä 8 IZIntt liinFlieb bnrriert, per I)ut/enä
Dr. 9. 29, per Ltüeb 99 b't8.

>'en: Nu it lui!«-» Itii<-I>I>!i>t»l>F8Niappen, für bans-
milnniselie DortbiläunF88el>ulen unä 1äiinäel88ebulen.
/(u Nsrtbaler8 Deiirbueli äer IluebbaltunF, einFekülirt
in äen Lebulen unä 1xur8en äe8 Lelnvei/. Ixantmünn.
Vsrein8 unä /ablrsieben Drivatin8tituten.

Ditte an Inters88enten bierübsr Lpe/ialolkerte /u
verlangen. vie Viei8e äer lZuoliIurltunF8bsfte unä vueli-
baltungemappen .labob veràlien 8ieb mit einem XrioF8-
aulbeblaF von 29 Dro/ent. 135

i^2>8krä^ll., l.edrmittelanstglt, öksll.
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Aruckarveitcn
aller Art billigst bei

G'berteà Ilickenvach

in Kînjîedetu.

wir nützen uns
selbst, wenn wir
unsere Inserenten
berücksichtigen!



^ 8c1nilmôde!sàil< ^

g U)^i<!ni«tli^ ^l liul a obilîai-
S lRdiiiUjiiiilia, bleiiiiltat'olii S

/<dtd>on«aal-l'1i»i i< IiliiiiAo» ^

Set!. Làìàlox vsrlovxon!
IS

>kai'IN0làM8
unà ?ÎM08

!<»>>tvn I.olii er««!liiilt, Kvlinl» n. Viieliv».
Ixliiii il«» «m voi ìeillinstesteii im >>estiie-
I<î>»nt(?» set>»mi/<misel>en fxx
//x/'xxx>/xx,» «inà /'tttxoü

L. LclimiMmann. kase!
8ocin5trgsso Ho. 27. leieption 7^,1.

Ititts Xntntnzcv /» vsrliinxeii!

8ckulkefte
«ZI« »n?i âvr
î^rli^vri« liefern /n biiliAsten Urei-
sen aïs Lpe/ialitüt. UgAer stets
/irl<a 500,000, lixtrannsertiAUNAen.
Lelinlmàriaiion-Katalog — Uebr-
mittol-KataioA. Illuster und Oller-

ten ant ^Vunseb.

^Vir emplelilen den lledarf für
1917 set/t /u bestellen. à «lie lie»-
tigen kreise nur lialtbar sind so-
lange der günstiger eingekaufte Ua-
piervorrat reiolit. 14^

l<a«8ks â Lo., kem.

m

Hin« «rlrünv 8el>ri>t
nm'à m"er-.

mit 6sm I.i»ven gedrsidsn. ''
Crei« por iirn»5 Xiv U?. in Cement i^r. 1.37», >r. !0: ed»t vvr«ill»ert t n. 3.—

kroben «teilen Ilmen kostenlos /nr Vertiixniix.
L. W. l.L0 kiscdsolger w>>. »ssu«'ev vos« l.eip?ig-PIsgwik

Bunte Steine.
Der Treikvnigsstern.

Ein inild leuchtender Stern.
Ein still mahnender Stern.
Ein nie sinkender Stern.

„Die Weltmission", Nr. I.
Die Wcltmifsion der kathol. Kirche.

Unter diesem Titel erscheint soeben
eine neue Volkszeitschrift im Anschluß
au den Franziskus-Javerius-Missions-
verein, herausgegeben von der Schrift-
leitnng der „Katholischen Missionen", im
Verlag von Herder in Freiburg i. B.
Preis für den Jahrgang Mk. 2.— Das
Blatt ist Eigentum des Vereins, und
der Gewinn fließt dem Missionswerk zu.
Ein Aufruf an die tathol. Jugend.

Nicht Spiel und Putz und Geld sind
deine Ideale! Höheres steht auf dem

Spiel! Zeige dich au den Ärmsten der
Armen als Ritter, katholischer Jüngling!
Teile wie St. Martin mit ihnen selbst

deinen Mantel! Katholische Jungfrau,
werde an deinen braunen und schwarzen

Altersgenossinnen zur zweiten Elisabeth.
„Die Weltmission", Nr. l.

Heidenmissionen.
Vor Ausbruch des Krieges wirkten

an die 150,000 Priester und Missions-
arbeiter auf mehr als 70,000 Missions-
stationen an der Bekehrung der Heiden.
Und trotz dieser Anstrengungen sterben

täglich 70,000 Menschen ohne Taufe.

Girren Oiorrjì für
rrrrtoro Sache

tun Sie, wenn Sie
für Ihre Korrespon-

denzen Postkarten
mit Reklame-Text

auf unser Blatt ver-
wenden. Solche Kar-
ten ü 5 Rp. sind er-

hältlich von der

Geschäftsstelle der

„Schweizer-Schule".
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